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INHALT STUDIEREN AN DER FH CAMPUS 02

Bachelor- und Masterstudiengänge

Die FH der Wirtschaft

Die FH  bietet ein zweistufiges Studiensystem ent-

sprechend internationalem Standard. Dieses besteht aus einem 

Bachelorstudium (Dauer: 6 Semester, Abschluss: Bachelor) und 

einem darauf aufbauenden Masterstudium (Dauer: 3 bzw. 4 Se-

mester, Abschluss: Master bzw. DiplomingenieurIn). 

CAMPUS 02 Am 4. Juli 2007 wurde im Parlament eine Novelle zum Beamten-

dienstrechtsgesetz beschlossen, nach der alle AbsolventInnen 

von FH-Diplom- und Masterstudiengängen jenen der Universitä-

ten gleich gestellt sind. Mit dieser Regelung sind automatisch al-

le AbsolventInnen von FH-Diplom- und Masterstudiengängen 

berechtigt, sich ohne Einschränkung auf Posten der Verwen-

dungsgruppe A1 zu bewerben. Diese Regelung hat aber auch 

Vorbildwirkung für Unternehmen, die sich in ihren Einstufungs-

richtlinien am öffentlichen Sektor orientieren.

Master-

Studium

Automatisie-

rungstechnik – 

Wirtschaft

IT &

IT-Marketing

Innovations-

management

Sales

Management

International

Marketing

Rechnungs-

wesen &

Controlling

3 Semester 3 Semester 3 Semester 4 Semester 4 Semester 4 Semester

Voraussetzungen Abgeschlossenes fachlich orientiertes Studium & erfolgreiches Aufnahmeverfahren für das Masterstudium

Abschluss Diplom-IngenieurIn Master

Möglichkeit eines Doktoratsstudiums

Bachelor-
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informatik

Innovations-

management

Marketing 

& Sales
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6 Semester 6 Semester 6 Semester 6 Semester 6 Semester

Voraussetzungen Hochschulreife & erfolgreiches Aufnahmeverfahren für das Bachelorstudium

Abschluss Bachelor
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Auf Grund der begrenzten Anzahl an Studienplätzen hat jede/r 

BewerberIn ein 4-stufiges Aufnahmeverfahren, bestehend aus 

einer Online-Registrierung unter www.campus02.at, einem 

Aufnahmetest, der Einreichung von weiteren Bewerbungsun-

terlagen und einem persönlichen Bewerbungsgespräch, zu ab-

solvieren. Je nach Studiengang liegt die Anzahl der Studien-

plätze zwischen 30 und 40 pro Jahr. Dies bietet den Studieren-

den eine Vielzahl an Vorteilen, z.B. intensive persönliche Be-

treuung, kleine Lerngruppen, höchste Qualität der praxisorien-

tierten Ausbildung.

InteressentInnen werden gebeten, die Online-Bewerbung un-

ter www.campus02.at für den gewünschten Studiengang 

auszufüllen (der ausgefüllte Bewerbungsbogen wird nach dem 

Absenden des Formulars umgehend per E-Mail zugeschickt) 

und mit den erforderlichen Unterlagen bis spätestens zum En-

de der Bewerbungsfrist an das zuständige FH-Office des Stu-

dienganges zu übermitteln.

Erforderliche Unterlagen für eine Bewerbung

• Bewerbungsbogen online

• Lebenslauf (tabellarisch, nicht handschriftlich) 

• Staatsbürgerschaftsnachweis

• Passfoto, Format 4,5 x 3,5 cm

• Nachweis über die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen, 

z.B. Reifeprüfungszeugnis inklusive vollständiger Stunden-

tafel 

• Schriftliche Darstellung der Motive für die Bewerbung 

• ev. schriftliche Darstellung der derzeitigen beruflichen Posi-

tion und Verwertbarkeit des Studiums 

• ev. Nachweise über bisherige berufliche Tätigkeiten 

und/oder Studienerfolge

• ev. Nachweise über einschlägige Weiterbildungsmaßnah-

men 

• ev. Empfehlungsschreiben des Unternehmens 

Kontakt

FH 

FH-Studiengang „DER GEWÄHLTE STUDIENGANG“

Körblergasse 126

A - 8021 Graz 

Ansprechpersonen an der FH CAMPUS 02

• AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Silke Haas

+43 316 6002-726

silke.haas@campus02.at

•  WIRTSCHAFTSINFORMATIK

Julia Egger, Bakk.

+43 316 6002-345 

julia.egger@campus02.at

• INNOVATIONSMANAGEMENT

Mag. Sandra Pilch

+43 316 6002-390

sandra.pilch@campus02.at

• MARKETING & SALES

Eva-Maria Moitzi

+43 316 6002-686

eva-maria.moitzi@campus02.at 

• RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING

Lisa Dobler

+43 316 6002-803 

lisa.dobler@campus02.at  

CAMPUS 02

DIE BEWERBUNG

Es besteht für Sie die Möglichkeit, MIT oder aber OHNE all-

gemeine Hochschulreife an der FH CAMPUS 02 ein Studium 

zu absolvieren.

Für ein Studium an der FH  ist nicht zwingend die 

klassische Matura an einer AHS oder BHS Voraussetzung. Eine 

abgeschlossene Lehre mit Berufsreifeprüfung oder anderer ent-

sprechender Zusatzqualifikation sowie sogenannte Studienbe-

rechtigungsprüfungen sind auch mögliche Wege in ein FH-

Studium.

CAMPUS 02

WEGE INS STUDIUM

Automatisie-

rungstechnik

Wirtschafts-

informatik

Innovations-

management

Marketing 

& Sales

Rechnungs-

wesen &

Controlling

Aufnahmeverfahren an der FH CAMPUS 02

Berufsreifeprüfung (allgemeine Hochschulreife)

Vorbereitungslehrgang

Lehre oder BMS

Lehrabschlussprüfung Abschluss

AHS oder BHS

Reifeprüfung (allgemeine Hochschulreife)

Zugang mit allgemeiner Hochschulreife

Die Berufsmatura berechtigt zum Studium an Universitäten, 

Hochschulen, Fachhochschulen, Akademien sowie Kollegs und 

ermöglicht die Einstufung in den gehobenen Dienst beim Bund. 

Vorbereitungskurse für die einzelnen Teilgebiete der Berufsmatu-

ra werden von den unterschiedlichsten Bildungseinrichtungen an-

geboten. Beispielhaft wird auf den nächsten Seiten der Aufbau 

und Ablauf einer Berufsmatura am WIFI Steiermark beschrieben.

Zur Erlangung der allgemeinen Hochschulreife stehen Ihnen 

zwei Möglichkeiten zur Verfügung:

• Ablegen einer Reifeprüfung an einer AHS oder BHS oder

• Ablegen der Berufsreifeprüfung bzw. Berufsmatura
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Sie haben die Möglichkeit, sich am WIFI Steiermark gezielt auf 

Ihre Berufsmatura vorzubereiten. Es gibt Vorbereitungskurse 

für die Grundfächer Deutsch, Mathematik und Englisch, sowie 

für die wichtigsten Fachbereiche. Nach bestandener Teilprü-

fung bekommen Sie ein Teilprüfungszeugnis. Drei Teilprüfun-

gen können Sie am WIFI absolvieren, die Teilprüfung in Deutsch 

an einer Schule (die Koordination mit der Schule übernimmt 

das WIFI) – ergibt zusammen Ihr Maturazeugnis.

DIE BERUFSMATURA AM WIFI STEIERMARK

Teilprüfung mit

Teilprüfungszeugnis

Teilprüfung mit

Teilprüfungszeugnis

Teilprüfung mit

Teilprüfungszeugnis

Teilprüfung mit

Teilprüfungszeugnis

MATURAZEUGNIS

Vorbereitungslehrgang

Englisch

Vorbereitungslehrgang

Mathematik

Vorbereitungslehrgang

Deutsch

Vorbereitungslehrgang

Fachbereich

200 Stunden 200 Stunden 200 Stunden 180 Stunden

Die Teilprüfungen können unmittelbar im Anschluss an die Vor-

bereitungslehrgänge abgelegt werden. Die Prüfungstermine 

finden im Juni und im Dezember/Jänner eines jeden Jahres 

statt.

Nicht bestandene Teilprüfungen können bis zu zwei Mal wie-

derholt werden, wobei jeweils eine Frist von mindestens drei 

Monaten eingehalten werden muss.

Die Teilprüfungen sehen wie folgt aus:

• Deutsch – fünfstündige schriftliche Klausurarbeit 

UND mündliche Präsentation dieser Arbeit

• Mathematik – vierstündige schriftliche Klausurarbeit 

• Englisch – fünfstündige schriftliche Klausurarbeit 

ODER eine mündliche Prüfung (Wahlmöglichkeit)

• Fachbereich – fünfstündige schriftliche Klausurarbeit 

UND eine mündliche Prüfung 

Die drei „Grundfächer“ Deutsch, Englisch und Mathematik 

sind für alle KandidatInnen verpflichtend. Der zu absolvierende 

Fachbereich kann von Person zu Person verschieden sein. Die-

ser wird durch die Ausbildung oder die berufliche Tätigkeit be-

stimmt. Man kann sich den Fachbereich NICHT aussuchen!

Der zu absolvierende Fachbereich ergibt sich somit grundsätz-

lich aus dem Lehr- oder Schulabschluss: Zum Bespiel muss ein/e 

Bürokaufmann/kauffrau den Fachbereich Betriebswirtschaft 

absolvieren oder ein Elektriker/eine Elektrikerin den Fachbe-

reich Elektrotechnik. 

Das WIFI Steiermark bietet die Fachbereiche

• Betriebswirtschaft

• Elektrotechnik

• Informatik

• Maschineningenieurwesen und

• Tischlerkonstruktion an.

Es gibt eine Anzahl von Prüfungen, die den Fachbereich erset-

zen. Sie müssen KEINE Fachbereichsprüfung absolvieren, wenn 

Sie eine der folgenden Prüfungen bzw. Abschlüsse vorweisen 

können:

• eine Meister- oder Befähigungsprüfung 

• WIFI Fachakademie 

• Diplom einer Krankenpflegeschule 

• Abschluss einer 4-jährigen Fachschule 

• WIFI Bilanzbuchhalterprüfung 

• u.a. mehr 

Welche Prüfungen den Fachbereich ersetzen, ist gesetzlich ge-

nau geregelt. Das WIFI informiert Sie gerne! 

Ablauf der Vorbereitungskurse

Die Dauer beträgt pro Kurs 200 Stunden (Fachbereich 180 Stun-

den). In jedem Gegenstand haben Sie einmal in der Woche 4 

Stunden Unterricht. Das gibt in weiterer Folge eine Gesamt-

dauer von ca. 15 Monaten pro Kurs. 

Die genauen Termine finden Sie unter www.stmk.wifi.at > 

Kursbuch > Berufsmatura > Termine aller Kurse

Es liegt bei Ihnen, ob Sie nun einen Kurs nach dem anderen 

oder zwei Kurse parallel oder sogar alle vier Gegenstände 

gleichzeitig belegen. Die Zeit zur Matura verkürzt sich, wenn 

Sie mehrere Kurse gleichzeitig besuchen, jedoch nimmt die zeit-

liche Anforderung zu. Aus unserer Erfahrung empfehlen wir be-

rufstätigen Personen nicht mehr als zwei Gegenstände parallel 

zu besuchen.

Voraussetzung

Um die Berufsmatura ablegen zu können, gilt es eine grundle-

gende Voraussetzung zu erfüllen. Zur Berufsmatura wird zu-

gelassen, wer EINE der folgenden Ausbildungen bzw. Prüfun-

gen positiv abgeschlossen hat:

• eine Lehrabschlussprüfung 

• eine dreijährige mittlere Schule 

• eine Facharbeiterprüfung nach dem land- und forstwirt-

schaftlichen Berufsausbildungsgesetz 

• eine Krankenpflegeschule oder Schule für Gesundheits- 

und Krankenpflege 

• eine mindestens 30 Monate umfassende Schule für den me-

dizinisch-technischen Fachdienst 

• eine Meisterprüfung bzw. Befähigungsprüfung

• eine land- und forstwirtschaftliche Meisterprüfung

• Dienstprüfung gemäß Beamten-Dienstrechtsgesetz

• erfolgreicher Abschluss des 3. Jahrganges einer BHS ge-

meinsam mit einer mindestens 3-jährigen beruflichen Tä-

tigkeit 

Sollten Sie keine dieser Abschlüsse bzw. Prüfungen vorweisen 

können (z.B. wenn Sie die Schule abgebrochen haben), gibt es 

mit einer außerordentlichen Zulassung zu einer Lehrabschluss-

prüfung (nur die Prüfung ohne Lehrzeit), die Möglichkeit die Vor-

aussetzung zu erbringen. Weitere Informationen erhalten Sie un-

ter www.stmk.wifi.at > Kursbuch > Berufsmatura oder 

beim Team Berufsmatura am WIFI:

Mag. Marion Krautzer       Sonja Höher

+43 316 602-353                 +43 316 602-354

marion.krautzer@stmk.wifi.at sonja.hoeher@stmk.wifi.at

Seit Herbst 2009 haben Lehrlinge die Möglichkeit, im Rahmen eines Fördermodells die Vorbereitungslehrgänge zur Be-

rufsmatura kostenlos zu besuchen. Voraussetzungen sind ein gültiger Lehrvertrag und die zeitliche Möglichkeit, noch 

vor Lehrzeitende zu mindestens einer Teilprüfung anzutreten. Das „Lehre mit Matura“-Ausbildungsmodell dauert insge-

samt 915 Stunden. Die vier Vorbereitungslehrgänge sind um ein Lernforum (Module zur Persönlichkeitsbildung) erwei-

tert und dauern je 225 Stunden, ein Coachingangebot im Ausmaß von 15 Stunden ergänzt die Ausbildung.
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Mag. Marion Krautzer       Sonja Höher

+43 316 602-353                 +43 316 602-354

marion.krautzer@stmk.wifi.at sonja.hoeher@stmk.wifi.at

Seit Herbst 2009 haben Lehrlinge die Möglichkeit, im Rahmen eines Fördermodells die Vorbereitungslehrgänge zur Be-

rufsmatura kostenlos zu besuchen. Voraussetzungen sind ein gültiger Lehrvertrag und die zeitliche Möglichkeit, noch 

vor Lehrzeitende zu mindestens einer Teilprüfung anzutreten. Das „Lehre mit Matura“-Ausbildungsmodell dauert insge-

samt 915 Stunden. Die vier Vorbereitungslehrgänge sind um ein Lernforum (Module zur Persönlichkeitsbildung) erwei-

tert und dauern je 225 Stunden, ein Coachingangebot im Ausmaß von 15 Stunden ergänzt die Ausbildung.
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Es besteht für Sie auch die Möglichkeit, OHNE allgemeine Hoch-

schulreife an der FH CAMPUS 02 einen Studiengang zu absol-

vieren.

WEGE INS STUDIUM

Automatisie-

rungstechnik

Wirtschafts-

informatik

Innovations-

management

Marketing 

& Sales

Rechnungs-

wesen &

Controlling

Aufnahmeverfahren an der FH CAMPUS 02

Zusatzprüfungen an der FH CAMPUS 02

Selbstständige Vorbereitung

Lehre oder BMS

Lehrabschlussprüfung Abschluss

Zugang ohne allgemeine Hochschulreife

Studienberechtigungsprüfung

Vorbereitungslehrgang an einer Universität

Ohne allgemeine Hochschulreife haben Sie zwei Möglichkei-

ten, die Zugangsvoraussetzungen für ein Studium an der FH 

CAMPUS 02 zu erfüllen:

• Ablegen einer Studienberechtigungsprüfung oder

• Ablegen von Zusatzprüfungen an der FH CAMPUS 02 

bei vorhandener einschlägiger beruflicher Qualifikation 

(siehe Seite 10)

DIE STUDIENBERECHTIGUNGSPRÜFUNG

Die Studienberechtigungsprüfung ermöglicht es, auch oh-

ne Matura zu studieren. Es handelt sich dabei um eine fachlich 

eingeschränkte Prüfung, d.h. man bekommt lediglich eine ein-

geschränkte Studienberechtigung für Studien einer Studien-

richtungsgruppe.

Man sollte also zunächst genau überlegen, was man studieren 

möchte und sich dann auch über das Studium und seine Inhal-

te informieren. Welche Studienberechtigungsprüfungen für 

die Studien an der FH CAMPUS 02 anerkannt werden, erfah-

ren Sie auf den Infoseiten der einzelnen Studiengänge unter 

www.campus02.at.

Voraussetzung

• Staatsangehörigkeit eines Mitgliedsstaates des Europäi-

schen Wirtschaftsraumes

• Vollendung des 20. Lebensjahres 

• Nachweis einer beruflichen oder außerberuflichen Vorbil-

dung für das angestrebte Studium (falls eine einschlägige 

studienspezifische Vorbildung nicht besteht, kann diese in 

der Regel durch maximal zwei Zusatzprüfungen nachge-

holt werden)

• Man darf außerdem noch nicht erfolglos zur Studienbe-

rechtigungsprüfung für diese Studienrichtung angetreten 

sein

Ablauf

Die Studienberechtigungsprüfung besteht aus fünf Teilprüfun-

gen, deren Inhalt jeweils von der angestrebten Studienrichtung 

abhängt. Abzulegen sind:

• 1 Deutschaufsatz über ein allgemeines Thema

• 1 – 2 Pflichtfächer, die je nach Studienrichtungsgruppe fest-

gelegt werden 

• 1 – 2 studienspezifische Wahlfächer aus dem Bereich des an-

gestrebten Studiums

Bis zu vier von fünf Prüfungen können an anerkannten Einrich-

tungen der Erwachsenenbildung abgelegt werden, minde-

stens eine Prüfung ist an einer Universität bzw. der jeweiligen 

Akademie, dem jeweiligen Kolleg abzulegen.

Die Vorbereitung auf die Prüfung kann im Selbststudium bzw. 

Fernstudium erfolgen oder im Rahmen von Kursen und Lehr-

gängen, die von den Universitäten und Einrichtungen der Er-

wachsenenbildung, wie z.B. den WIFIs (die Vorbereitungskurse 

sind zum Teil in die WIFI-Fachakademien integriert)  angeboten 

werden.

Hat man nach einer Studienberechtigungsprüfung ein Studium 

absolviert, erwirbt man damit eine allgemeine Studienberechti-

gung für alle österreichischen Studien.
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Ohne allgemeine Hochschulreife, aber mit dem Nachweis einer 

facheinschlägigen beruflichen Qualifikation besteht für Sie die 

Möglichkeit, die vorgeschriebenen Zusatzprüfungen für den 

gewünschten FH-Bachelorstudiengang zu absolvieren. Nach 

Bestehen der Zusatzprüfungen erfüllen Sie die facheinschlägi-

ge Zugangsvoraussetzung für ein FH-Bachelorstudium an der 

FH CAMPUS 02.

Zusatzprüfungen aus folgenden Bereichen sind abzulegen:

• Deutsch

• Mathematik

• Englisch

• Physik (ausschließlich für das Bachelorstudium Wirt-

schaftsinformatik)

Die Zusatzprüfung in Deutsch ist bei allen Studiengängen in 

schriftlicher Form, die Prüfungen in Englisch sowie Mathematik 

sind in den Studiengängen Marketing & Sales und Rechnungs-

wesen & Controlling in schriftlicher und mündlicher Form, bei 

den übrigen Studiengängen nur in schriftlicher Form vor dem 

Ende der Bewerbungsfrist an der CAMPUS 02 Fachhochschule 

der Wirtschaft abzulegen. Für das Bachelorstudium Wirt-

schaftsinformatik ist zusätzlich zu den genannten Zusatzprü-

fungen Physik in schriftlicher Form zu absolvieren. Die positive 

Absolvierung dieser Prüfungen ist Voraussetzung für eine Be-

werbung.

Alle geforderten Zusatzprüfungen können direkt am FH-

Studiengang abgelegt werden. 

Eine Auflistung der anerkannten Lehrberufe, BMS und Fach-

schulen, sowie die genauen Termine der einzelnen Prüfungen 

finden Sie auf den jeweiligen Informationsseiten der einzelnen 

Studiengänge unter www.campus02.at. 

Vorbereitungslehrgänge für die Zusatzprüfungen werden nicht 

angeboten, die StudienwerberInnen können sich auf autodi-

daktischem Weg auf die Prüfungen vorbereiten. Die nötigen 

Unterlagen erhalten Sie kostenlos von der zuständigen An-

sprechperson des jeweiligen Studienganges.

ZUSATZPRÜFUNGEN AN DER FH CAMPUS 02 DIE FH CAMPUS 02 IN GRAZ

FH CAMPUS 02 Zusertal, Körblergasse 126

INNOVATIONSMANAGEMENT

INTERNATIONAL MARKETING & SALES MANAGEMENT

RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING

FH CAMPUS 02, Körblergasse 111

AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

INFORMATIONSTECHNOLOGIEN & WIRTSCHAFTSINFORMATIK

Zufahrt
FH CAMPUS 02

Parkticketautomat

Kontakt

FH CAMPUS 02

Fachhochschule der Wirtschaft

Körblergasse 126, 8021 Graz

Telefon: +43 316 6002-0

e-Mail: info@campus02.at

Web: www.campus02.at
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